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Projekte und Berichte

Net-Check

Diagnose der Kooperationsgüte in Produktionsnetzwerken über aufwands-
und nutzenorientierte Bewertung von Unternehmensbeziehungen

Bild 1
Spannungsfeld des Netzwerkmanagements

Bewertung des Beziehungspotenzials

Der Bewertung des Beziehungspotenzials kommt in
diesem Zusammenhang eine besondere Bedeutung
zu. Das Beziehungspotenzial stellt die Fähigkeit eines
Unternehmens dar, Netzwerke entsprechend der
Marktanforderungen zu aktivieren und zu betreiben.
Es kann dementsprechend am Aufwand zur Aktivie-
rung und zum Betrieb sowie an den Erfolgsaussichten
(Nutzen) des aktivierten Netzwerks gemessen werden.
Geeignete Bewertungsverfahren für diese Parameter
müssen also identifiziert und in einem praxisnahen
Verfahren integriert werden. Hierzu dient das For-
schungsprojekt Net-Check, das durch das Bundesmi-
nisterium für Wirtschaft und Technologie (BMWi) über
die Arbeitsgemeinschaft industrieller Forschungs-
vereinigungen „Otto von Guericke“ e.V. (AiF) unter
der Vorhaben-Nr. N10500/05 gefördert wird.

Ziel des Forschungsprojektes

Im Rahmen des Projektes soll daher ein Verfah-
ren entwickelt werden, das KMU in die Lage ver-
setzt, Schwachstellen und damit Optimierungs-
potenziale innerhalb der eigenen Kooperations-
netzwerke selbstständig zu identifizieren und zu
beurteilen. Dieses Verfahren wird dabei als ein
Diagnose-Instrument konzipiert, mit dessen Hilfe
Kooperationen vor dem Hintergrund des oben
beschriebenen Spannungsfelds aus Marktdyna-
mik, -komplexität und der Prozesscharakteristik
permanent überwacht werden können (vgl.
Bild 1). Um auch Aussagen über die Auswirkun-
gen auf den Aufwand und Nutzen von Koopera-
tionen in Teilnetzwerken treffen zu können, wer-
den Wirkungszusammenhänge mit geeigneten
Bewertungsverfahren abgebildet. Die Praxis-
tauglichkeit der zu entwickelnden Methodik wird
gewährleistet, indem interessierte Unternehmen
im Rahmen von Workshops und dem Austausch
von Erfahrungen über die gesamte Projektdauer
in die Lösungsfindung eingebunden werden.

Vor dem Hintergrund der sich schnell verändernden Bedingungen im unternehmerischen Umfeld
bietet die überbetriebliche Zusammenarbeit in Kooperationen und Produktionsnetzwerken für viele
Unternehmen eine Chance, auch zukünftig am Markt erfolgreich zu bestehen. Die permanente Ver-
änderung des unternehmerischen Umfeldes, die Komplexität des Kooperationsnetzwerks und die
besondere Prozesscharakteristik von Kooperationsbeziehungen stellen jedoch hohe Anforderungen
an das Management von Netzwerken. Insbesondere kleine und mittelständische Unternehmen (KMU)
sind diesem Spannungsfeld ausgesetzt, da diese Unternehmen zunehmend in globalen Wertschöpfungs-
ketten agieren und oftmals in mehreren (Teil-)Netzwerken gleichzeitig aktiv sind. Gerade KMU müs-
sen daher in der Lage sein, schnell und einfach Schwachstellen in ihren Netzwerkverbünden identifi-
zieren und beseitigen zu können. Es fehlt jedoch derzeit an wissenschaftlich fundierten Methoden,
um diesen Herausforderungen gerecht werden zu können.

Projektinfo
NetCheck – Analyse und
Bewertung von Unter-
nehmensbeziehungen in
Kooperationsnetzwerken
Projekt-/
Forschungsträger
Arbeitsgemeinschaft indus-
trieller Forschungsver-
einigungen „Otto von
Guericke“ e.V. (AiF)
Fördernummer
N10500/05
Laufzeit
01.07.2007–31.12.2008
Projektpartner
FIR, WZL
Kontakt
Dipl.-Wirtsch.-Ing.
Dirk Oedekoven,
Dipl.-Ing. Uta Schminke

Dipl.-Wirtsch.-Ing. Dirk Oedekoven
Wissenschaftlicher Mitarbeiter
am FIR im Bereich Produktionsmanagement
Tel.: +49 241 47705-431
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Dipl.-Ing. Uta Schminke
Wissenschaftliche Mitarbeiterin
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Tel.: +49 241 80-28199
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